
Bild aus dem Werk „Heilkosmetik aus der Natur“ von Myriam Veit im Kosmosverlag Frühjahr 
2013 © Fotografie von Charlotte Fischer



INFO ZUM NEUEN GESETZLICHEN WARNHINWEIS:

Naturreine ätherische Öle sind die lebendige Seele der Pflanzenwelt, die 
Duftbotschaft des Pflanzenwesens.
Sie können selbstverständlich nach wie vor zur Unterstützung einer 
ganzheitlichen Gesundheitspflege und zur Förderung des persönlichen 
Wohlgefühles angewendet werden, auch wenn sich die gesetzlich 
vorgeschriebenen Sätze und Bestimmungen in der Etikettierung in den 
letzen Jahren mehrmals geändert haben.
Ätherische Öle sind die kraft- und wirkungsvolle Seele der Pflanzenwelt, 
weshalb ein bedachter Umgang selbstverständlich ist.
Hierzu bieten wir ein kostenloses Merkbblatt inkl. Anwendungs-
möglichkeiten und schönen Rezepturen, welches auch unter 
www.Naowa.de heruntergeladen werden kann.
Nach neuer Verordnung müssen ätherische Öle den gesetzlich 
vorgeschriebenen Warnhinweis tragen, welchen wir hier gerne erklären 
möchten, bevor Verunsicherungen entstehen. 

1) Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Ätherische Öle sind brennbar und dürfen 
daher nicht mit Feuer in direkten Kontakt kommen. Dies geschieht bei einer 
Anwendung in einer Aromalampe, einem Diffuser oder in einer Schale Wasser auf 
Heizung selbstverständlich nicht.
2) Verursacht Hautreizungen. Kann allergische Reaktionen verursachen.
Dies bezieht sich vorwiegend auf aggressive und terpenhaltige ätherische Öle 
wie Zimt, Teebaum oder Citronella und ist ganz besonders bei empfindlicher Haut 
wichtig zu wissen, daher nicht pur auftragen.
3) Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
Selbstverständlich trinken wir ätherische Öle nicht. Die sparsame Anwendung 
naturreiner Öle in der Küche bei Anwendung durch geschulte Kräfte ist ebenfalls 
nach wie vor unbedenklich, wenn wir naturreine Öle verwenden.
4) Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Dies erklärt sich anhand der Dosis, die das Gift macht. Wenn Sie aggressive Öle 
in ein Aquarium geben würden, könnte das den Tod sensibler Wasserorganismen 
bedeuten.
5) Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
Da fruchtig duftende Öle Kinder zum Trinken verleiten können, kann selbst der 
Kinder-sicherheitsverschluss ggf. nicht ausreichend sein.
6) Von Hitze, Funken, offener Flamme, heißer Oberfläche fernhalten. Nicht 
rauchen.
Die erklärt sich aufgrund der Entzündlichkeit in Punkt 1.
7) Schutzhandschuhe tragen. Bei Kontakt mit der Haut: Alle beschmutzten, 
getränkten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen.
Diesen Warnhinweis müssen wir vor allem beim Abfüllen berücksichtigen, wenn mit 
großen Mengen hantiert wird.
8) Bei Verschlucken: Sofort Giftnotrufzentrale oder Arzt anrufen.Kein Erbrechen 
herbei führen.
Erbrechen würde das Öl noch einmal mit der Speiseröhre in Verbindung bringen, 
weshalb es angezeigt sein kann, verschlucktes Öl erst einmal zu binden, um dieses 
auszuscheiden. Das zu beurteilen erklärt den Arztbesuch.
9) An einem gut gelüfteten Ort aufbewahren. Inhalt/Behälter der 
Problemfallsentsorgung zuführen.
Auch dies bezieht sich auf die Haushaltung mit großen Gebinden. Restentleerte 
Flaschen von ätherischen Ölen oder Duftkompositionen können wie gehabt 
gehandhabt werden. 
10) Nicht unverdünnt anwenden.Dies erklärt sich in Punkt 2) 

Die Qualität und Naturreinheit der ätherischen Öle von Naowa 
sind gleichbleibend hochwertig und auf Echtheit, Reinheit und 
Schadstofffreiheit untersucht. Lediglich der Gesetzestext und damit auch 
die Etiketten haben sich verändert.

Viel Freude wünschen wir Ihnen mir diesem naturreinen Produkt: 
Eine kleine Kostbarkeit aus der Pflanzenwelt.


